Ludwig van Beethoven

und seine Beziehung zu Prag

Anmerkungen auf der Grundlage eines Artikels in der Prager Zeitung

Vor genau 210 Jahren besuchte Beethoven zum ersten mal Prag. Er war hier arbeitlich zufrieden und blieb fast drei Monate. Dann kehrte er zwischen den Jahren 1796-1812 noch mindestens dreimal zurück.

Als seine Prager Adresse gab er das Haus „Zum goldenen Einhorn“ auf der Kleinseite an, den heutigen Palác Beethoven.

Er hatte in Prag Konzerte, z.B. im Februar 1796 und am 11.März 1796. Daran erinnert die einzige erhaltene Eintrittskarte. Er schrieb hier viele wichtige Werke und knüpfte Kontakte zu anderen Prager Künstlern. Diese Werke waren sowohl einige kleine leichte Gelegenheitsstücke als auch größere Kompositionen. In dieser Zeit wurde er  aber mehr als Pianist, denn als Komponist gesehen. Die Aufführung seiner Oper Fidelio war nicht sehr erfolgreich. Erst im Jahre 1976 wurde das Werk wieder gefunden.

Es war interessant etwas über die Beziehung zwischen Beethoven und unserem Land zu entdecken. Ich spiele Klavier und habe ein paar seiner Werke gespielt – also ist es schön, etwas über ihn zu erfahren.
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